
 

JOINT STUDY AUFENTHALTSBERICHT 
 

Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per Email am International Office der TU Wien 
beim jeweils zuständigen Koordinator (Email: krausler@ai.tuwien.ac.at, rosmarie.nigg@ai.tuwien.ac.at, simone.souczek@tuwien.ac.at) 
einzureichen.  

GRUNDINFORMATIONEN 

1. Name der/des Studierenden:  
  
 Geschlecht: männlich 

Studienrichtung:  E 66461 Technische Physik 
 

Matrikelnummer:  
  

2. Gastinstitution University of Florida 
 

Gastland: USA 
 

3. Zeitraum Ihres Auslandsaufenthaltes         von   05.01.2018  bis 03.05.2018 
 

EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE 
4. Information über das Forschungsangebot an der Gastinstitution: Wie hilfreich waren 

die folgenden Informationsquellen? 
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilfreich und 5 = sehr hilfreich): 

International Office der TU Wien 2  

Lehrende/r an der TU Wien 1 

Studienpläne 1 

Studierende / Freunde  1 

Gastinstitution 3 

Homepage der Gastinstitution 4 

Sonstige:         
 

5. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein? 

(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet) Vor dem Aufenthalt 
im Ausland  Nach dem Aufenthalt 

im Ausland 

 1 2 3 4 5  1 2 3 4 5 

Leseverständnis     x      x  

Hörverständnis    x       x  

Sprechvermögen    x       x  

Schreibvermögen     x      x  

Ver. 02032016 
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6. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent: 

Betreuungssprache Deutsch:   Nein 

1.)       Englisch  100% 2.)           % 

3.)           % 4.)           % 
 
 
Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die 
Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben 

7. Gastland Nachdem die Distanzen in Amerika doch etwas größer sind als in Europa wäre es 
eine Überlegung wert sich ein billiges Auto zuzulegen. Besonders wenn man viel 
reist würde man sich auch ersparen ein Auto dafür zu mieten.   

 
8. Gastinstitution Meiner Meinung nach ist off campus zu leben um einiges besser als in einem 

Studentenheim. Dies ist einerseits billiger und der Wohnstandard ist um einiges 
höher (eigenes Badezimmer z.B.). Bei der Apartmentwahl sollte man sich jedoch 
genau die Lage ansehen da das Bussystem zwar für amerikanische Verhältnisse 
sehr gut ist aber man besonders am Wochenende und Abend oft auf andere 
Verkehrsmittel umsteigen muss (Rad, Uber, .. ). 

 

9. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert? 
(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut) 1 2 3 4 5 

Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen    x  

Studierende an der Gastinstitution    x  

ausländische Studierende an der Gastinstitution     x 
 

10. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der TU Wien / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren 
Auslandsaufenthalt organisiert? 

TU Wien -  Traue Krausler 
UF - Lyn Straka, Nick Polfer  

 
 



11. Wie stufen Sie den Grad der Unterstützung (vor und während Ihres Aufenthaltes) ein? 
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch): 

vom International Office der TU Wien 1 

von Lehrkräften an der TU Wien 1 

von der Gastinstitution 3 

von Studierenden an der Gastinstitution 3 

von anderen:         
 
 
12. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse 

Für die Anmeldung zum TASSEP Austauschprogramm werden ein Sammelzeugnis, Lebenslauf und 
ein Motivationsschreiben auf Englisch benötigt. Wird man dann einer Universtät zugewiesen bekommt 
man von der TU Wien in etwa 2500 € als finanzielle Unterstützung.  

 
 
13. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer 

Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben? 
Amerikaner sind oft netter und offener als Europäer, jedoch ist das meist nur als reine Höflichkeit zu 
deuten. Auch sollte man sich nicht wundern wenn Abmachungen nicht so endgültig angesehen 
werden als man selbst annehmen würde.  

 
 
14. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende 

organisiert wurden? 
x Ja Nein 

Es gibt einen Studentenclub für Exchange und International Students, die NaviGators. 
Besonders am Anfang des Semesters empfiehlt es sich an deren Veranstaltungen 
teilzunehmen da man sehr leicht und schnell Kontakt zu ausländischen und amerikanischen 
Studenten knüpfen kann.  

 
 
UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN 
19. Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt? 
  Studierendenheim  Hotel / Pension / Gästehaus 
     Zimmer in einer Privatwohnung  eigene Wohnung 
  Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden 
 
20. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt? 
 Gastinstitution   Freunde/Familie 
  Wohnungsmarkt  x Andere:   Internet    

 



21. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche? 
 (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet) 

  1  x 2   3   4   5 
 
22. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet) 

  1   2  x 3   4   5 
 
24. In welchem Maße waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, Laboratorien 

und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich?  
 (1 = gar nicht bis 5 = hervorragend) 

  1   2   3   4  x 5 
 
25. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in EURO): 
 Reisekosten: (für einmalige An- u. Abreise)    1000 
 Monatliche Ausgaben (inkl. Quartier): 2000 / Monat, davon: 

Unterbringung 500 / Monat 

Verpflegung 500 / Monat 

Fahrtkosten am Studienort  / Monat 

Kosten für Bücher, Kopien, etc.  / Monat 

Studiengebühren  / Monat 

Sonstiges: Sprachkurs, Sportkurs, 
Internet, Englischkurs usw. 

50 / Monat 

 
 
 
GESAMTBEURTEILUNG 
26. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht  

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet): 

  1   2  x 3    4  5 
 
27. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht  

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet): 

  1   2   3   4  x 5 
 
28. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen? 

Da man sehr viel Zeit mit anderen Austauschstudenten verbringt lernt man Menschen aus 
allen möglichen Herkünften und Kulturen kennen. 

 
 
29. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes?  

Nein. 



 
30. Wird sich Ihr Studienfortgang an der TU Wien als Folge Ihres Auslandsaufenthaltes 

verzögern:  
  Ja  Nein   Weiß ich nicht 
   wenn ja warum:  

 

 
 
31. Wie kann das Joint Study - Stipendienprogramm Ihrer Ansicht nach verbessert werden? 

Prinzipiell hatte ich das Gefühl dass die Kommunikation zwischen der Gastinstitution und der 
TU Wien verbessert werden könnte. Man ist die meiste Zeit ziemlich auf sich alleingestellt.   

 
  



 

 Allgemeiner Bericht 
Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, etc.  

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes… 
 

Da ich als graduate student auf die UF ging musste ich Kurse im Wert von mindestens 9 Credits 
belegen. Davon müssen zumindest 6 Credits aus graduate Kursen stammen.  
Also habe ich zwei graduate Kurse und einen undergraduate Kurs zu jeweils 3 Credits belegt.  
 
Grundsätzlich sind Lehrveranstaltungen in den USA um einiges zeitintensiver als an der TU. Man 
wird förmlich mit Aufgaben bombardiert, so dass man während des Semesters durchgehend 
beschäftigt ist. Dafür sind diese meist auch einfacher.  

 



 
 
 

Die zwei letzten Fragen 
 

Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt? 
Man lernt Menschen aus allen Nationen und Kulturen kennen.  

 
 
 

Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben? 
Ein Semester im Ausland zu studieren ist etwas das ich jedem raten würde unbedingt zu tun, selbst 
wenn es oft ein ziemlicher organisatorischer Aufwand ist und es durchaus beängstigend sein 
kann.  

 
 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
 
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein Aufenthaltsbericht 

      in namentlicher Form   x  in anonymisierter Form 

auf der Webseite des International Office der TU Wien eingesehen werden kann. 
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